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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

TuS 1904 Weinbach : VfR 1919 Limburg 
Mittwoch, 19.10.2022, 20:00 Uhr

Hardt bleibt gegen den VfR 1919 Limburg ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TuS 1904 Weinbach in der Herren Bezirksklasse Gr.
Nord 2 gegen den VfR 1919 Limburg durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Hardt / Lewalter bei ihrem 3:1
gegen Jossifidis / Wendt doch überlegen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kurz /
Stahl beim letztendlich klaren 0:3 gegen Geilenkirchen / Seif. Zuth / Habich gelang es im Anschluss
Spieß / Kuhmann zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Passende
spielerische Mittel hatte danach Matthias Hardt letztlich an der Hand, um sich gegen Marc
Geilenkirchen durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte Thomas Kurz bei seiner Niederlage gegen Peter Jossifidis. Dann ging es beim Stand von
3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Günther Stahl hatte gegen Jan-Christian
Spieß, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem 3:0 indessen
wenig Schwierigkeiten. Fünf Sätze beharkten sich Jens Lewalter und Andreas Seif, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Thorsten Neidert besiegelte anschließend
dagegen mit einem 3:1 gegen Sebastian Wendt einen Punkt für sein Team. Recht kurzen Prozess
machte nachfolgend Torben Zuth beim 3:0 mit Michael Kuhmann. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Es dauerte eine Weile, bis Matthias Hardt den Fünf-Satz-Sieg gegen Peter Jossifidis
unter Dach und Fach hatte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Thomas Kurz gewann sein Spiel gegen Marc
Geilenkirchen überzeugend mit 3:0. Fünf Sätze beharkten sich Günther Stahl und Andreas Seif,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als
bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Jens Lewalter kam mit der Spielweise von Jan-
Christian Spieß am Tisch hingegen gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS 1904 Weinbach am 02.11.2022 gegen den TTC
Dillhausen/Barig-Selbenhausen II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach
dieser Niederlage am 04.11.2022 gegen die SG 1908 Blessenbach einen neuen Anlauf nehmen
werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS 1904 Weinbach

Doppel: Hardt / Lewalter 1:0, Kurz / Stahl 0:1, Zuth / Habich 1:0 
Einzel: M. Hardt 2:0, T. Kurz 1:1, G. Stahl 1:1, J. Lewalter 1:1, T. Neidert 1:0, T. Zuth 1:0 

 VfR 1919 Limburg
Doppel: Geilenkirchen / Seif 1:0, Jossifidis / Wendt 0:1, Spieß / Kuhmann 0:1 
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Einzel: P. Jossifidis 1:1, M. Geilenkirchen 0:2, A. Seif 2:0, J. Spieß 0:2, M. Kuhmann 0:1, S. Wendt 0:
1


